
  

 
 

 

 

  

 

Teilnehmer*innen gesucht: DKHW Arbeitspanel Kinder- und 

Jugendmedienschutz 
 

Worum gehts? 

Das Deutsche Kinderhilfswerk möchte eine beteiligungsorientierte Jugendmedienschutzpraxis 

befördern und Euch dafür zu einem gemeinsamen Arbeitspanel mit den Akteuren des gesetzlichen 

Kinder- und Jugendmedienschutzes einladen. Zu diesen Akteuren gehören die Bundeszentrale für 

Kinder- und Jugendmedienschutz (BzKJ), die sogenannten freiwilligen Selbstkontrollen, welche die 

Alterskennzeichen vergeben (zB. FSK und USK) und die Landesmedienanstalten. Diese Partner werden 

die Hälfte des Panels ausmachen, die andere Hälfte wird mit Jugendlichen besetzt, also mit Euch!  

Was ist der Hintergrund des Panels? 

Der Grundstein für dieses Panel wurde schon letztes Jahr durch eine Meta-Studie des Deutschen 

Kinderhilfswerks gelegt, in der Kriterien für eine wirkungsvolle Beteiligung von Kindern und 

Jugendlichen im Kontext des gesetzlichen Kinder- und Jugendmedienschutzes herausgearbeitet 

wurden. Kombiniert mit den Erkenntnissen aus dem Arbeitspanel, sollen die erarbeiteten 

Qualitätskriterien jetzt in einem Praxisleitfaden verankert werden, auf den die Einrichtungen des 

Kinder- und Jugendmedienschutzes für die Umsetzung ihrer Beteiligungsvorhaben zurückgreifen.  

Was sollt ihr beitragen? 

Durch die ausgeglichene Besetzung des Panels, schaffen wir die Voraussetzungen für einen Austausch 

auf Augenhöhe. Gemeinsam mit Euch möchten wir überlegen, durch welche guten 

Beteiligungsformate in Zukunft Euer Einfluss auf Entscheidungen gesichert werden kann, die Eure 

Mediennutzung betreffen und reglementieren. Wir finden: In Zeiten immer neuer digitaler 

Entwicklungen und den damit verbundenen Herausforderungen für den Jugendmedienschutz, sind 

Eure Perspektiven gefragter und notwendiger denn je.   

Was bieten wir euch? 

Verlasst Euch drauf: Euch erwartet keine einseitige Belehrungsveranstaltung, sondern ein 

interessanter Input mit der Gelegenheit zum kritischen Dialog mit den relevanten 

Entscheidungsträger*innen. Denn wir als Deutsches Kinderhilfswerk verfolgen das klare Ziel, dass die 

mit Eurer Mithilfe entwickelten guten Beteiligungsformate in der täglichen Jugendmedienschutzpraxis 

auch tatsächlich umgesetzt werden. Nebenbei wird es für Euch auch einen interessanten Einblick 

hinter die Kulissen des deutschen Jugendmedienschutz-Systems geben: Wer hat sich nicht schon 

einmal über die vielen Warnhinweise auf dem Lieblingsplaystationspiel gewundert oder sich gefragt, 

weshalb der neue Kino-Blockbuster eigentlich erst ab 16 Jahren freigegeben ist?  

https://www.dkhw.de/filestorage/Informieren/Unsere_Themen/Kinder_und_Medien/Studien/DKHW_Pilotrecherche_Beteiligung_im_Jugendmedienschutz.pdf
https://www.dkhw.de/filestorage/Informieren/Unsere_Themen/Kinder_und_Medien/Studien/DKHW_Pilotrecherche_Beteiligung_im_Jugendmedienschutz.pdf


  

 
 

 

 

  

 

Wen suchen wir?  

Wir suchen junge Menschen zwischen 13 und 21 mit praktischen Erfahrungen in der Beteiligung von 

Kindern und Jugendlichen, am liebsten mit großem Interesse an Medien, Jugendschutzfragen oder 

gar der Kombination aus beidem. 

 

 

Bewerbung: 

Bei Interesse meldet euch bitte mit einem kurzen Motivationsschreiben, weshalb ihr eine Top-

Besetzung für das Panel seid, bei: Glaser@dkhw.de. Deadline ist der 28.07.2024. Wir freuen uns auf 

Eure Bewerbung! 

 

Zeitplan: 

Auswahl der Panelmitglieder: 05.08.2024 

Vorbereitungstreffen: voraussichtlich Anfang September (Ende Sommerferien) 

Erstes Paneltreffen: voraussichtlich Oktober 2024 

Die weiteren Schritte werden dann im Rahmen der Panelarbeit gemeinsam gesetzt. 
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